
Finissage von Stephan Sude 
mit dem Quo Facilone 

SCHAAN - Am kommendLIl V«hcI]I1L!L 

vom 6. bis 8. Mai, besteht die letzte Möglich 
keit. Stephan Sinks Autclkin 	.Gecichi. 

Verlust und Suche» in der Schaaner Dornu 
Galerie zu besuchen. Während der Öffnungs 
Zeiten am Freitag von 14 bis 20 Uhr, an 
Samstag und am Sonntag von 14 bis 18 Uhr  
ist der Künstler persönlich anwesend. Zur Fi-
nissage und als besonderes Muttertagspräser-
dürfen sich die Gäste auf eine Darbietung de'-
«Duo Facilone» (Bild) freuen. 

Das «Duo Facilone» wurde im Jahre 2001 
gegründet. Mit dem Ziel, auf einfachste An 
und Weise die wichtigsten musikalischen Pa-
rameter in kleinstmöglicher Besetzung zu 
vereinen, erscheint oft die Möglichkeit Hö-
te/Perkussion nächstliegend. Dies erfährt seit 
Jahrhunderten beispielsweise in der «Basler 
Fasnetsmusig» grossen Zuspruch. In der 
Kunstmusik bedient man sich hier der zeit-
lich angepassten Schlagzeugfarbenpalette 
und der modernen Querflöte um sämtliche 
Stilrichtungen abdecken zu können. 

Renate Braito und Alfred Achberger, beide 
langjährige Mitglieder des inzwischen zwan-
zigjährigen Symphonieorchesters Vorarl-
berg, bieten zur Finissage von Stephan Sudes 
Ausstellung «Gesicht, Verlust und Suche» 
vom Jazz inspirierte Musik aus Deutschland, 
Frankreich, Brasilien und Ungarn. Beginn ist 
um 17.17 Uhr am Sonntag, den 8. Mai, Inder 
Domus-Galerie im Schaaner Rathaus. der 
Eintritt ist frei. 	 (PD) 

VOLKS 
BLATT 

MITTWOCH, 4. MAI 2005 


